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17.11.2003 
Dem 

Haushaltsausschuss 
überwiesen 

 
Änderungsantrag  
der Fraktion der CDU 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über  
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  
Haushaltsjahr 2004 (Haushaltsgesetz 2004) 
Drucksache 16/834 
 
 
 
- Einzelplan 09 - 
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel 09 82  Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 

Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ 
   
Zu Titel 683 42  Zuschüsse an landwirtschaftliche Betriebe 

für eine markt- und standortangepaßte 
Landbewirtschaftung – Bereiche extensive  
Gründlandnutzung und ökologische Anbau-
verfahren. 

 
  Der Ansatz von 5.560.800 € wird um 

3.680.000 € auf 9.240.800 € erhöht. 
 
In den Erläuterungen werden die Sätze 
"Weniger infolge Änderung in der 
Verfahrensabwicklung" und „Die 
Restfinanzierung der bisherigen Verträge 
erfolgt bis zu deren Auslaufen noch aus dem 
HEKUL“ gestrichen. 
 
Im ersten Absatz der Erläuterungen wird die  
Zahl 5.560.800 € durch 9.240.800 €, die 
Zahl 11.121.600 € durch 18.481.600 € und 
im vierten Absatz die Zahl 1,5 Mio. € durch  
4,8 Mio. € ersetzt. 
 
Es wird angefügt:   
 
Mehr infolge Umsetzung aus Kap. 09 81 – 
683 84. 
 
 
Begründung: 
 
Erhöhung des HEKUL-Ansatzes um 
3.680.000 €. Davon sind 2.208.000 € zuvor 
freie Bundesmittel und 1.472.000 € 
Landesmittel aus Kapitel 09 81. 
 
Ziel ist die vollständige Umstellung der 
Finanzierung von HEKUL (alt) von einer 
EU/Landesfinanzierung (50/50 Prozent) in 
Kapitel 09 81 auf eine EU/Bund/Land-
Finanzierung (50/30/20 Prozent) durch 
Umsetzung der Mittel in die 
Gemeinschaftsaufgabe (Kapitel 09 82).  
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Hierdurch wird die vollständige 
Ausschöpfung der bisher noch freien 
Bundesmittel (rd. 4,6 Mio. EUR) sowie die 
volle Ausschöpfung und Anpassung der EU-
Mittel erreicht. 
 
 
 

 
 
Wiesbaden, 14. November 2003 
 Der Fraktionsvorsitzende: 
 Dr. Franz Josef Jung (Rheingau) 
 
 


